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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 75 Pfg ., im Reichsgebiet
2 Mk. 05 Pfg . ohne Bestellgeld . — EinrückungSgebühr : Die
stchSgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklamr-

zeile 80 Pfg ., dazu Teuerungszuschlag 20
TageblattSchristleitung , Druck und Verlag von Adolf Dnp » , Durlach ,

Mittelstraße 6, Fernsprecher Nr . 204 . — Anzeigen » Annahme
bi» 10 Uhr vormittag », größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen kerne Garantie .

M 10 ». Mittwoch, de« 7. Mai ISIS . SS. Jahrgang

HagesrreuigLeiten.
Bade ».

ffj: Karlsruhe , 7 . Mai . (Die Errich¬
tung einer badischen Außenhandels¬
stelle .) SaS Ministerium des Innern hat
zur Förderung der Eiu - und Ausfuhr eine
AußeuhaudelSstelle errichtet . Eie hat ihren
Sitz in Karlsruhe , Strfauieustraße dl . A» die
Spitze der AußrnhaudelSstele wurde der bis¬
herige Leiter der Abteilung I des badischen
BerwertuugSamteS für HeereSgtter sowie der
Zweigstele Bade « des ReichSvrrwertnngSam -
teS , Kaufmann Hermann Hirsch , berufen ,
welcher in FriedenLzeiten im Ein - und Aus¬
fuhrhandel tätig war Die AußenhandelSstellr
untersteht de» Ministerium des Innern , ihr
wird «in Beirat zur Seite gegeben , in welche«
die für die Ein - und Ausfuhr in Betracht
bommenden Organisationen vertreten find
Solange der badische » Regierung seitens des
Reiches nicht die Befugnis übertragen wird ,
selbständig für gewisse Aaren in bestimmten
Mengen und unter bestimmten Bedingungen
die Ein - und Ausfuhr zu genehmigen , wird
dir NußenhandelrsteSe sich in der Hauptsache
auf eine beratende und befürwortende Tätig¬
keit zu beschränken haben Die AußenhandelS-
steste wird eine« Brrtreter in Berlin bestellen,
welcher ausschließlich dis badischen Gesuche um
Bewilligung von Ein - und Ausfuhr bei den
zuständige« Reichsstellen zu »ntrrstützes hat .
Auch ist beabsichtigt , eine badische Handels -
Vertretung in der Schweiz zu errichten , welche
den badischen Handel in der Schweiz sowie,
sobald der Friede geschloffen ist , den Bezug von
Waren über »» Schweiz, insbesondere auSJtalien
und Spanien fördern sol Di» Telegramm -
Adresse der Anßenhandelsstrlle ist : Außenhan¬
del » die Telefon - Nr . 5074 .

Karlsruhe , 7 . Mai . Der Bürger -
a « » schuß hat in zwei Nachmittagssitzungen
den Voranschlag durchberaten und einstimmig

»er W lllWM.
Urigmal - Roma » von Lola Stein .

fKvMfe- nag . i

„Kind, " sagte er erschüttert , „ ich weiß
- och , daß Sie und Ihre arme Mutter de«
allen vöüig fern gestanden haben . Ich em¬
pfinde Ihr Unglück tief mit Ihnen Und
Willy ? Ich kann's noch immer nicht fassen .
Wre kann man sich so entsetzlich täuschen in
eine« Menschen?"

„Fremde Einflüsse müssen ihn so ver
ündert haben , Herr Wolfram . Im Grunde
seines Herzens war er doch immer gut und
anständig . Aber von jeher sehr schwach,
willenlos , wenn ihn ein stärkerer Wille um¬
gab . Er ist zu der Tat angestachelt worden ,
er hat sie vielleicht allein verübt , aber der
geistig» Urheber des Verbrechens ist er nicht.
Davon bin ich überzeugt .

"

„Und wen halten Sie für den geistige«
Urheber ? " fragte er aufmerksam . „Sie müsse«
doch seine « Verkehr gekannt haben ? "

„Nein , wir kannten ihn nicht . Er hielt
sich von Mutter und mir zurück in den letzten
Monaten . Wir wußten nicht , mit wem er
zusammenkam . Er war sche« und verschlossen,
wortkarg und finster, wenn er zu Hanse war .
Aber er hat viele Briefe bekommen und ist
»st ««telephoniert worden .

"

genehmigt . Oberbürgermeister Siegrist teilte
zu Beginn der Voranschlagsberatnngen mit ,
daß eine nochmalige Erhöhung der Umlage
nötig fair , da die Aufwendungen für die
stüdt . Beamten und Arbeiter sich nicht ans
1V, Millionen Mark , sondern auf 2 V, Milli¬
onen berechneten. Daher müsse der Satz von
einer Mark für die Einkommensteuer auf 1 .20
Mk. erhöht werde» . Für das Landestheater
wird der Staat einen Znschnß- von ungefähr
8L0000 Mk. leisten müssen. In der Aus¬
sprache über den Voranschlag wurden Abün-
derungSanträge nicht gefielt Die Vereinigung
von Baden mit Württemberg wnrds von der
Mehrheit abgelrhnt .

H Durlach , 7 . Mai . AM Samstag ,
den 10 . dr . MtS . wird Herr Mufiklehrer
Schädlich für wohltätige Zwecke —
schwerverstümmelte Krieger — dis am 27.
v . MtS . von kleinen und großen seiner Schüler
mit einzigem Erfolg aufgeführten Märchen
und Lustspiele zur Wiederholung bringen .
I « Interesse des guten Zweckes dürfte eine
Beteiligung weitester Kreise zu erwarte » sein
(Näheres Inserat )

A Residenz - Theater Durlach zum
grünen Hof hat das große Monumental Film¬
werk „ Pax Aeterna " (der ewige Frieden ) eine
Veranschaulichung über das wünschenswerte
Erwachen der Völkerbundes , hier in symboli-
scher Art dargestellt . Der Film ist von ersten
und beliebten nordischen Künstlern dargestellt ,
und wäre cs nur wünschenswert , daß sich die
Bevölkerung ohne Ausnahme diese große Dar -
bietupg durch Besichtigung nutzbar machte
Auch für den Humor ist gesorgt , denn eS ist
köstlich anzusehen , wie der sehr dicke Herr
Knoppchen sich mit dem Erlernen des so mo
dernen Hoppelwalzers abqaält , um eS sodann
nur zu einem leidlichen Resultat zu bringen .

Mannheim , 7 Mai . Zu dem
Mord an der Frau des Melkers Alex
Räuber wird noch berichtet , daß der 23

„ Bon wem , Fräulein Liüi ? Sazen Sie
e» mir , bitte , denn später müsse« Sie de«
vernehmenden Beamten ja doch alles sagen.

"
„Ich weiß nicht , Herr Wolfram , wer eS

war . Es war eine Damenstimme , die ihn
am Telephon verlangte , und eS war eine
Damenhandschrist auf den Briefen , die er
bekam Und immer dieselbe.

"
„ Und Sie haben gar keinen Verdacht ? "
Sie zuckte mutlos die Achseln . Und er

bat dringend , von einer furchtbaren Unruhe
seine» Innern getrieben .

„ Sagen Sie mir doch alle- , was Sie
denke« Oder zeigen Sie mir einen der Briefe !
Haben Sw denn nichts , gar nichts , an da»
man sich halten könnte?"

„Die Briefe nahm Willy natürlich alle
mit sich , oder er vernichtete fie, das weiß ich
nicht . Aber ein leeres Kuvert ließ er vor
einigen Tagen liegen , daS habe ich zu mir
gesteckt. "

„Zeigen Sie eS mir ! " Seine Stimme
klang heiser. Er war aufgesprungen , nun
aber mußte er sich am Tische halten , so groß
war die Erregung , in der er sich befand . Er
flimmerte vor feinen Auge« , ei« Schwindel
ergriff ihn . Was würde er sehen ?

Lilli kam zurück und reichte ihm ein läng¬
liches , matllila , stark duftendes Billett . Die
Adresse war von einer charakteristischenFrauen¬
hand geschrieben.

jährige Mörder , der Elektrotechniker Franz
Vernzott von Lauda , die Tat in der Küche
beging und von da die tote Frau in den
Keller schleppte . Der Mörder hatte die Fra «
dnrch Beilschläge betäubt und schwer verletztund ihr dann mit einem Rasiermesser de»
HnlS durchschnitten. Die ermordete Frau ,die noch nicht 21 Jahre alt war , besitzt einen
sehr guten Leumund . Bernzott führte ein
freies und ungebundenes Leben, trat elegant
auf und verbrauchte mehr Geld , als er ver¬
diente . Er hat ein vfferies Geständnis ab¬
gelegt.

->- Biberach , (Kinzigtal .) S . Mai . Aufder hiesigen Stativ » wurde ein Eisenbahnwagen
beschlagnahmt , der Kirschenwasser ,
Speck , Honig und Apfelwein enthielt . Die
Sendung , die aus Oberharmersbach stammte ,war zu hohen Preisen zusammengehamstert
worden und für Düsseldorf bestimmt .

H Waldshut , 7 . Mai Eine i« den
letzten Tagen gemacht, Umfrage hat dem
„ Alb- Voten " zufolge ergeben , daß von den
Einwohner » der Gemeinde Jestette « der
weit überwiegende Teil den Anschluß
an die Schweiz nicht wünscht .— Die Verteilung des amerikani¬
schen Specks . In einige» badischen Zeitungen
ist im Anschluß an die Verteilung des ameri¬
kanischen Specks die Mitteilung erfolgt , daßin Stuttgart auf den Kopf der Bevölkerung
voraussichtlich 450 Gram « Speck gegeben
würden . Daran war die Frage geknüpft ,warum in Baden nicht da« gleiche Quantum
des amerikanischen Specks zur Verausgabung
gelange . Hierzu ist nun feitzustellen , daß in
Stuttgart tatsächlich 450 Gramm ansgegeben
werden , aber — und darauf kommt es an —
auf einen Zeitraum von etwa 4 Wochen,während in Baden die Reichsmenge von 125
Gramm pro Woche zur Verteilung gelangt ,und zwar wurden zunächst die fünf größten
Städte deS Landes : Mannheim , Karlsruhe ,

Jost Wolfram starrte auf diese Buch¬
staben . die er oft und oft gesehen , bei deren
Anblick sein Herz jedesmal froh geworden
war . und die ihm heute de» Todesstoß ver¬
setzten .

ES war Wera KatschinSkaS Schrift .
Er wußte genug . Was er wie eine ent¬

setzliche Ahnung mit sich hernmgetragea in
den letzten Stunden , was er von sich abtu «
gewollt und nicht gekonnt, da» wurde ihm in
diesem Augenblick fast zur Gewißheit .

Nein , er konnte, er konnte nun nicht mehr
zweifeln.

Wera KatschinSka war mit Willy Rei-
merS im Komplott gewesen. Und wenn nichtalle Anzeichen trogen , hatte fie mit ihm ge¬
meinsam fluchtartig am Samstag Berlin ver¬
lassen.

In diesen Minuten , in denen Jost Wolf¬
ram regungslos stand , da» Kuvert , da»
WeraS Schriftzüge trug , in den Händen und
darauf niederstarcend mit brennenden Augen,
fiel sein ganzes bisheriges Leben in Trüm¬
mer , versanken ihm alle Hoffnungen und alle
Träume , zerflatterteu alle Erwartungen von
Glück.

Vom Freunde verraten . . .
Bon der Brant betrogen . . .
Sein Glaube an die Menschheit versank in

dieser Stunde . (Fortsetzung folgt )



Freiburg , Pforzheim und Heidelberg berück¬
sichtigt. Die Verteilung der amerikanische«
Specks in Stuttgart in der mitgeteilten Quan¬
tität ist nur dadurch zu erklären , daß der ge¬
samte auf Württemberg entfallende Speck der
Stadt Stuttgart zuqewiesen worden ist . Auch
hat man erst das Bestellverfahre« eingeleitet ,
aber den Speck selbst auch noch nicht auS-
gegeben ES liegt also in keiner Weise eine
Benachteiligung der badischen Bevölkerung bei
der Verteilung des eingefühlten amerikanischen
Specks vor , zumal voraussichtlich schon in
nächster Woche «lle städtische « Kommunalver¬
bände und auch diejenigen ländlichen Kommu -
«alverbände , welche stark mit industrieller
Bevölkerung durchsetzt find , die Reichsmenge
von 125 Gramm pro Kopf der versorgungs¬
berechtigten Bevölkerung zur Verteilung bringen
können. (KarlLr . Ztg .)

Deutsches « eich.
W .TB . Berlin , 6 . Mai . Die Frak -

tionen der deutschen Nationalver¬
sammlung haben beschlossen, am Samstag
den 10. Mai FraktionSsitzungev in
Berlin abzuhalten . Die Eisenbahn hat zu
diesem Zwecke angeordnet , am Freitag den
den Parlamentszug nach Weimar verkehren
zu lassen und auch weitere Rerseerleichterungen
zugeiagt .

W .TB . Berlin , 6 . Mai . Im ReichSar-
beitSministerium ist der Entwurf eines Ge¬
setzes über die Betriebsräte fertigge¬
stellt . Die Betriebsräte solle« anstelle der
Arbeiter - und Angestelltenausschüsse treten ,
jedoch erweiterte Befugnisse erhalten . Hier¬
bei wird auch das Mitbestimmungsrecht bei
Anstellung und Entlassung geregelt werden .
Der Entwurf wird in nächster Woche mit
Vertretern der Arbeitgeber «nd Arbeitnehmer
beraten werden .

WTB . Berlin , 6 . Mai . In der heuti¬
gen Sitzung des FriedenSauSschusseS
betonten die Redner aller Parteien die Not¬
wendigkeit , mit der russische« Regierung zu
einer Verständigung zu gelangen . Reichs¬
minister Erzberger verwies darauf , daß das
Kabinett ebenfalls auf dem Standpunkt stehe ,
daß er mit Rußland zu einer Waffenruhe
kommen mäffe . Die notwendigen Schritte
würden unternommen werden . Reichsminist,r
Erzberger teilte ferner mit , daß der Gouver¬
neur v . d . Goltz auf dem Wege nach Berlm
sei , um der Regierung Bericht über die Vor¬
gänge in Lettland zu erstatten . Die Regie¬
rung habe beschlossen , Werbemserate für die
baltischeLandeswehr in Deutschland «icht mehr
zu gestatten . UnterstaatSsekretär Frhr . von
Langwerth - Simmern wies darauf hin , daß
das Auswärtige Amt die Vorfälle in Libau
in höchstem Maße bedauert habe . Ein Ver¬
treter sei sofort dorthin geschickt worden , um
eine Untersuchung , die noch nicht abgeschlossen
sei , zu führen .

Berlin , 6 . Mai . Die Witwe des ver¬
storbenen Reichskanzlers Grafen Hertling
ist im Alter von 74 Jahren , 4 Monate nach
ihrem Gatten verschieden .

* Berlin , 7 . Mai . In Tangermünde
an der Elbe ist eS , wie dem „Bert Lok - Anz.

"
aus Magdeburg berichtet wird , abermals zu
Plünderungen von Lebensmitteln ge - -
kommen , die sich im Besitze der HeereSver- '

Amtliche Bekanntmachungen .
^un- gut betreffend.

In den nachstehend genannten Gemeinde» des dies-
seitigen Amtsbezirks wurden im Jahre 191k die bei¬
gesetzten Gegenstände gesunde« und könne» solche bei
dem betreffenden Bürgermeisteramt — Fundbüro —
von dem rechtmäßigen Eigentümer jederzeit abgeholt
« erden, wobei wir jedoch ausmerksa» mache» , daß nach
r 973 des B.G. B . der Kinder mit de« Ablauf eines
Jahres nach Erstattung der Anzeige bei der Polizei¬
behörde da» Eigentumsrecht an der Sache erwirbt .

Aue : SS in Papiergeld .
Durlach : 36 -« ! i« Papiergeld , » Geldbeutel mit

Inhalt , 1 Säckchen mit 4 1 Geldtasche Mit S
1 Winkeleisen mit Scharnier , 1 rote Shawl , i goldener
Nina , 1 Hebeisen, 1 Samenschirm , 1 Korb mit Inhalt .

Kleinsteinbach : l Geldbeutel mit Inhalt .
Gingen : In Papiergeld 6
Durlach , den 2 . Mai 1919 .
_ Badisches Bezirksamt ._
Dnrtach . Handelsregister . Zu Georg Fr .

Schweigert Durlach ist eingetragen : Firma ist er¬
loschen. Amtsgericht . 2

s

waltung befanden . In der vorige » Nacht
wurde das Pcoviawlager vo » einer großen
Menschenmenge gestürmt . ES wirden über
700 Dosen Honig , 500 Sack Hafer , sowie
große Mengen Zigarren und Rauchtabak ge¬
raubt . Bon Siendal angerückce Husaren stad
mit Haussuchungen beschäftigt. Zu ernsteren
Zusammenstößen ist es bisher nicht gekommen

* Berlin , 7 . Mai . Ja dem Lieb¬
knecht - Luxemburg - P r o z e ß find zur
Hauptoerhandlung 70 Zeugen und 7 Sach¬
verständigen geladen

* Berlin , 7 . Mai . Laut „Bert Lok -
Anz " wurde im Duisburger Kohlen¬
revier ein » euer Streik der Berg¬
arbeiter durch Eingreifen der belgi -
scheu Besatzungsbehörde verhindert .

* Berlin , 7 . Mai . Aus Unterredungen
mit führenden Persönlichkeiten in Bayern
äußerte ein Mitarbeiter des »Berliner Tage¬
blattes "

, daß dis Lage in München noch
als ernst zu betrachten sei und schärfste
Aufmerksamkeit notwendig mache. Durch die
scheinbare Ruhe , die augenblicklich in München
einqetreten sei, dürfe man sich nicht täuschen
lassen. Die Gegner warten nur auf eine Ge¬
legenheit , um aufs neue loszuschlagen.

Frankreich.
W .T B . Paris , 5 . Mai . (Agsncs HavaS .)

Heute morgen wurde der erste Spaten¬
stich zurSchleifung der Befestigungen
von Paris getan .

WTB Paris , 6 . Mai . HavaS . Der
Text des Präliminarfriedens mit
Deutschland wurde in einer geheimen Sitz¬
ung heute nachmittag 1 Uhr den Delegierte »
der mit Deutschland im Kriege befindliche»
alliierte « Mächte mitgetcilt .

W .TB . Paris , 6 Mai . HavaS . Dar
rumänische Pressebüro erhält aus Wie « dir
Bestätigung des Einmarsches der alli¬
ierten Truppen in Budapest .

Paris , 6 . Mai . iHavaS .) Amtlich . Wilson,
Lloyd George u«d Clemenceau versammelten
sich am Montag nachmittag , um sich über die
im Trianonpalast zu den Sitzungen der Kon¬
ferenz getroffenen Verfügungen Rechenschaft
abzulsgen . Zu der Sitzung am Mittwoch , in
welcher der Präliminar - FriedenSvertrag der
deutschen Delegation überreicht wird ,
werden zugelassen : Die Bevollmächtigten der
Bereinigte » Staaten , Großbritanniens und der
Dominirms , Frankreichs , Italiens , Japans ,
Belgiens , Brasiliens , Griechenlands , Portugals ,
Rumäniens , Serbiens und der Tschecho¬
slowakischen Republik. Die Bevollmächtigten
werden von je einem Sekretär für jede Macht
begleitet sein. ES wurde gleichfalls beschlossen,
daß Vertreter der Presse zugelassen
werden in einer Gesamtzahl von 30 für die
Großmächte und die Dominions , von 10 für
die Mächte mit besonderen Interessen . Die
deutsche Delegation wird durch 6 Be¬
vollmächtigte , begleitet von sechs Sekre -
tären und 5 ZeitungSkorrespondenteu ,
vertreten sei«.

W .T B . Berlin , 7 . Mai ? Im Trianon -
Hotel werden nach den Angaben Clemen -
eeauS , Lloyd Georges und WilsonS
die letzten Maßnahmen für die heutige
Sitzung getroffen . In letzter Stunde find

Einladung
zur

Sitzung des Mk-nmssHllffti
««

Mittwoch , de» 14 . Mai 1S1» ,
nachmittags V,S Uhr,'

im « athanssaal .

TagrSvrdnnng :
1 . Erhebung eine» Zuschlag» z»r N« ich»j, « achr.

steue» .
2 . Srhöh »»g de» Wafferzinse«.
>. Erhöhung der GaSpreis».
4 . Einführung de» Sewerbrschulpflicht für « eid¬

liche Arbeiter .
5. Begräbnis. und - Friedhofordaung .
6. Errichtung von Kleinwohnungen d» rch die ge-

meinnützige Baugenossenschaft hier.
7 . Erlassung einer Lustbarkeitssteuerordnung .
8 . Gewährung von Baukostenzuschüssen.

noch , laut TempS , je zwei Delegierte von
Siam und Ciiua zur Sitzung zugelassen wor¬
den. HymaaS traf gestern nachmittag im
F ugzeug aus Brüssel ein . um an der gestrige«
Sitzung der all -ierten Mächte teilmnehme «.
Wie oerlautst , sollte die italienische Delegation
in dieser S 'tzung gleich ' alls vertreten sei «.
Er ist beachtenswert , daß Jatransigeant als
einziges Blatt in einer Meldung aus Rom
berichtet, die italienische Pc sss Habs am 5.
Mai abends eine Botschaft des DreierrateS
an Italien veröffentlicht. Jntranstgeant setzt
hinzu, in Frankreich habe niemand etwas von
dieser Botschaft gewußt Der Temps be¬
richtet, daß der deutschen Delegation , so viele
BertragSexeniplars zugestellt würden als sie
wünsche vagegea wird , laut Libsrls , der
Wortlaut des Vertrages in Frankreich erst bei
FciedenSschluß und bei Ü bermittlung an die
Kammer veröffentlicht werden . Die französi¬
sche Presse soll heute abend um 6 Uhr einen
Auszug von etwa 2 Zeitungsseiten erhalten .
Die Presse erwartet den FriedeuSschluß in den
ersten Juuitage «.

Belgien .
WTB Brüssel , 6 . Mai . HavaS Reuter .

Das riesige Munitionsdepot auf dem
Rennplatz Groeueudael bei Brüssel
ist heute morgen in die Luft geflogen .
Ueber die Verluste ist bisher noch »ichtS
bekannt geworden .

WTB Amsterdam , L. Mai . Einer
Meldung aus Brüssel zufolge waren in den
MunitiouSdepots von Groenendael die
gesamte deutsche , in der Provinz Brabant
zurückgelaffe « : Artilleriemunitioa aufgestapelt .
8S wird angenommen , daß die Munition sich
«nter der Einwirkung der Sonne selbst ent¬
zündet hat . Es gelang , 38 Wachmannschaften
u«d S00 deutsche Gefangene zu retten Wie
verlautet , ist eine Anzahl Personen getötet
worden . Unter den Granaten befinden sich
auch mehrere 38 cm - Granaten , desgleichen
a»ch Gasgranate «

Holland .
W T B . Amsterdam , S . Rai . Reuter .

Auf eine Anfrage im englischen Unter¬
haus , ob besch issen worden sei , daß der
frühere deutsche Kaiser nicht bestraft
werde , antwortete der Staatssekretär für
innere Angelegenheiten , daß diese Ansicht
» icht de « Tatsachen entspreche .

Pole » .
* Berlin , 7 . Mai . Wie dem „ Berliner

Tageblatt " aus Genf berichtet wird , wurde
nach einer Meldung aus Warschau bei der
Einnahme von Wilna durch die Po¬
len der frühere Botschafter der russischen
Sowjetregierung in Berlm , Joffe getötet .

Standesbuchs - Auszüge .
Geburt : S Mai : Heinrich Willi , Bat . Jakob

Gauer , Fabrikarbeiter .
Eheschließungen : 30 . April : Et>mu»d Andrea »

Waltenberger , Sisendreher , und Rosa Frida Spahr .
— 3 . Mai : Gustav Adolf Leiter , Bergbahnschaffner
hier , und Amalie Lauser in Karlsruhe . — 3 : Karl
Schaber , Landwirt in Gondelsheim , Amt Brette «,
und Elise Mohr ebenda — 3 . : Wilhelm Slmnpp ,
Bahnarbeiter hier , und Anna Maria Baue » i»
Wössingen

Sterbfall : 1 . Mai : Max Wilhelm Mußgnug ,
Former , Ehemann , 30 Jahre alt .

9 . Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Ge-
meinderat ».

1V. Einteilung von Gelände zu Kleingürte » .
D « rlach , den 6 Mai 1919 .

Der Bürgermeister r
_ vr . Zierau ._

Aekanntmachnug.
De » Voranschlag der städt . Kaffe» für das Jahr 1919

»ebst Beilage » liegt vom
Montag , L. Mai LS. IS . ab — 8 Tage lang —
auf de« Natha »S Zimmer Nr 2 zur Einsicht
alle» Beteiligte » aui

Etwaige Einwendung »» sind vor der Beratung deS
Boranschlag « im BürgeranSschnß dem Gemeinderat zu
übergebe» .

Dnrlach , de» » . Mai 1919 .
Ve» Gemeiirberat r

MW- im! NllMWW.
Die Ĝeschäftsräume der Geschäftsstelle der Milch-

und Fettversorgung befinde» sich von Donnerstag , de»



8 . ds. Mts . ab in dem städt . Verwaltungsgebäude
(ehern Töchterschule ) Kirchstraße 5, 1 Stock .

Bon diesem Zeitpunkt ab sind die einzureichenden
ärztlichen Zeugnisse nicht mehr aus dem Rathaus , son¬
dern bei der genannten Stelle abzugeben Die Er¬
ledigung der Zeugnisse erfolgt gleichfalls bei der Ge¬
schäftsstelle für Milch - und Fettversorgung .

Durlach , den K. Mai ISIS.
Kommunalverdand DurlaM -Stavt .

Hemüseverforgirng.
Bon verschiedener Seite wird uns darüber geklagt,- aß von den hiesigen Gemüseproduzenten nicht gen ^ end

Gemüse zu erhallen ist , während andererseits Gemüse
in größeren Mengen nach auswärts verbracht wird

Wir richten an die Gemüsebauer das dringende Er¬
suchen , aus ihrem Gemüseanfall zunächst den Bedarf
der hiesigen Bevölkerung zu decken und insbesondere
die Gemüseversorgungsgeschäftehinreichend mit Gemüse
z« beliefern. Sollte dies unser Ersuchen ohne Erfolg
bleiben und die Klagen nicht verstummen , so würden
Wir entsprechende Maßnahmen zu treffen verpflichtetsein.

Für die Gemüse - und Obstversorgung hier ist zu den
bisherigen Geschäften das von August Mohr , Kronen-
praße 1 , neu errichtete Obst- und Gemüsegeschäft zu¬
gelassen

Durlach , den 6 . Mai 1919
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Städtischer Merüanf.
Butterschmalz uud Eier

morgen vormittag an die Buchstaben L, 8 und v,
morgen nachmittag an die Buchstaben v , 8 , k und 1,
Freitag vormittag an die Buchstaben 8 und 8 ,
Samstag vormittag an den Buchstaben L.

Ausgabe von
Marmelade

pro Kops der Bevölkerung V- Pfund . Verkaufspreis
für V, Psund 65 Pfg.

Bezugsscheinabgabe am Freitag , den 9. dS. MtS.
vormittags im Rathaussaal und zwar vom 8—10 llhr
»n die Buchstaben 4 —L und von 10 —18 Uhr an die¬
jenigen von I>- L.

Durlach , den 7 . Mai 1S19.
Komm « nalverba « d Durlach -Stadt .

Älmchch - KkkAchkimg .
Die Gemeinde Stn -

pferich «ersteigert am
nächsten Freitag , Le«
S. Mai ISIS , nach -
mittags 1 Uhr begin¬
nend , aus dem Ge-
meindewald nachge -

aannle Hölzer :
1) 55 Eichenstämme,
2) 3 Buchenstämme,
3) 1 Birkenstamm,
4) 80 Fichtenstämme,
5) 138 Forlenstämme , zus. 228,78 Festmeter.

Zusammenkunft am Rathaus
Stupserich , den 5 Mai 1919 .

Der « emeinderal :
Keil , Bürgermeister . Rdth .

Megrnbsck Versteigerung
Die Gemeinde Hohenwettersbach

versteigert am
Freitag , den S Mai , morgens 8 Uhr ,

/ s / ^ einen abgängigen Ziegenbock.
Zusammenkunft beim Rathaus .

Hohenwettersbach , den 6 Mai 191S.
Das Bürgermeisteramt :

Jordan . _

in Mich
NGriiuesHos.
Zweiggeschäft
des Residenz -

Theaters Karls¬
ruhe , Waldstr.
Telephon 5111

llMlkkkiichegKsrstellinrs
an Werktagen V.5 — lOV-Uhr
an Sonn - und Feiertagen

von 2 - 10V- llhr .

Spielplan
Mittwoch , den 7 . bis

einschl Freitag , S. Mai

?sx Letrnrr
(Der ewige Friede )

„Tas Erwischen
öes MeldaabeS".

Vsranzeige
Samstag , 10 . Mai bis

einschl . Dienstag , IS . Mai :

N«e Mcht I« der
Stadlkmwer

Detektivfilm in 3 Akten
Harry Liedtke.

» Wk «
ausgekämmte Frauenhaare ,kauft zu Tagespreisen
Da «n «n - « ns Herr «« -

Friseurgeschäft
LKrMel. Hm«.n.

Schaefrr ' s

Fleckwafier' Fleckentferner
S«« zi«

Uvft , Tinte « , » . Vbst
Fleckenstift «.

I « li«s Scharfer

Zu vei kaufen
zwei neue dunkle Woll¬
decke« und eine weiße
Kiuderwagendecke bei
Fr Älterer , Amalienstr . 16

zemmhruiiitze
sowie eig Gurt und Beil
zu verkaufen. I Hummel,
Hauptstraße 54 , 3 St

erhalte « Sie ohne große Mühe
durch Rasch- und Bleichexcrakt

lolrvUavvLss
der LSIök -ürszttie LG kettr Redk.

1 Paar neue Halb¬
schuhe Nr . 89 zu verkaufen
Max Fuchs, Friedrichftr . 9

Ein neuer braunseidener
Mantel ist zu verkaufen.
Zu erfragen bei Guthmann ,
Weingarterstraße 29 .

Iaörikräume gesucht.
Ca . 40V gmm) t elektr . Krastu . Licht, Wasser¬
leitung , möglichst auch Gas , mit Wohnung
sofort zu mieten evtl , zu kaufen gesucht .

Ausfuhr ! . Angeb , u . 8 . 8 . 1089 a . d . Berlag erdeten .

- WM M 1
A empfiehlt sich zum Sufertigen A
8 sämtlicher Garderoben . Such A
2 - Umänderung «« . - A

Z^rau Thorschmidt, Merstratze l.

Ein Paar weiße neue

Merslitsel Ar . ZZ
zu verkaufen bei
Karl Fritz , Grötzingerst. 19 III

PetrvIkM -ZsglMpe
sowie einige Küchenhocker
billigst abzugeben

Möller , Schloßstx. 6III
Verkaufe wein guterhalt .

Ls .ä
bestehend aus : 1 Badeose »
« it Zubehör , 1 Wanne « it
Anbehör. Zn erfrage» bei
W . Dröffel, »eopoldfir. 81

Z« verkaufe»
er» neneS w . Sinderstroh
Hütchen, ein r . Blumentisch,
ei» Rasierklingen- Abzieh -
apparat und ein Slt. Klapp-
wagen « it Dach

Karcher, Baseltorstr . I II .

KoHLenkseinHclNdeLspveise
für den

Kommunalverband D«rlach La « d
lausschlietzlich der Semei«de «ue) .

Preis für 1 Zentner :
«r «tsnr- Offen in JuSSrbq,

-Eßstkckkvhlen .

bah »-
wsge» »b NogrrF»hre»

frei vor»
Han»

- i>. SLck«
frei «»

H-«
3 95 4.15

Stückkohlen . 3 95 415
Fettschrot und Maschinenkohlen . 3 75 3 .9S
Fettnuß I, II u . UI nachges . . . 465 4 2»
Eßnuß I u . II „ . . . 4 35 4 55

dto . UI . . . 4 .1S 4 30 -ck
o» Kd

W»
Schmiedenußkohlen UI u . IV . . 4 — 4 20 <s
melierte Schmiedekohlen . . . 3 . 80 4 .—
Anthrazit- Nußkohlen I nachges. . 4 65 4 8L <2

dto . dto . II „ 4 95 5 15 «» «S .
dto . dro. UI „ 4 SS 4 .75 <S
dto. dto . II der Zeche '
Langenbrahm . 5 0S 5 25 L 8

Anthrazit-EisormbnkeitS . . . 4 60 4 80 «V «s
Stemkohlenbriketts . 4 .40 4 60 's
Grobkoks . 4 85 5 05 -SE
Brechkoks I . 4 95 5 . 15 N-

dto . II . S — 5 . 20 A st«
dto . III . 4S5 5 05 -n
dto . I Consolidation . . 5 — 5 20
dto. II dt« . . . 5 05 5 . SS
dto. III dto . . . 4 .90 5 . 10

ikohlenbriksttS Union . . . . 360 3 .80
Für die an der AlbLalbahn gelegenen Stationen erhöhen sich

vorstehenden Preise um 5 Pfg . für den Zentner
die

Helf
'

Mr selbst !
em -

Jeder zerriffene Schuh und Stiesel wird mit

l

Jeder zerriffene Schuh und Stiesel wird mit

„Schuhbalsa« Fix" sMIich MW
wieder gebrauchsfähig. Die Reparaturen am Echuhwerk kavn jeder
selbst durch Aufkitten von Sohlen , Rister usw . ohne Naht und Nagel
ausführen . „ Schuhbalsam Fix " ist tausendfach praktisch erprobt nnd
garantiert haltbar und wasserdicht . Zu haben in den unten¬
stehenden Verkaufsstellen. Dose mit Gebrauchsanweisung Mk 1 .70

Wolfs L Eie . , chem. - techn . Fabrikate,Karlsruhe,Tel . 1667 .

Verkaufsstelle » iu Durlach :
« « gustdörfer P >, Kelterstr. 35 .
Etzel Fr . » Srötzingerstr . SS .
Hor « dacher L. , Weiherstr. 80.
Kalte«bach K. , Friediichstr . 1.
Kunzma « « Fr - , Ettlingerstr . 34 .
« retz Fr . , Echuhart ., Hauptstr . 86 .
Müller I . » Hiuptstr . 14
Peter A , Adler Drogerie.
Scharfer I » BIumen-Drogerie.

Steiger Fr . , Hauptstr . 37 .
Stiebel S ., Schuhart ., Hauptstr .
Vogel P . , Eentral -Drogerie .
Auer Kirschenmann , Kaiserstr.
Berghausen r W . Maisack.

, , R . Wagner .
Söllingen » K . F . Wenz .
Singen : I A Schmidt .
Wilferdingen : G . Wächter .

8.

Wenig gebraschte Schuhe
für das Alter von 1 , 2, 3
« . 4 Jahren , sowie noch neue
Halbschuhe S9 billig zu verk .
Gysser, Hauptstr . 74, 8. St .

Achtung !
Verkaufe in Komission

11ahrr - Mantel u .Echlauch ,
12 prima Rasiermesser, 1
Paar getr . Reitst 41— 44 ,
1 Zivil- u . Mil.- Mantel ,
getr . , 2 weiße Wolldecken,
1 Bettüberzug bl. weiß gest .,
1 Bettüberwurf , 1 Kopf¬
kissen , 1 prima Feldstecher
mit Tasche . Zu erst , von
12— 2 und abends v . 7 — 9
Uhr bei
G Walz , Pfinzstr 3511 l.

StMllHelsarbeu
. . -Wattilsarbku

empfiehlt in großer
Auswahl

Juli « » Sehnefe »
Nl « »»«» .Drogerie

Gin guterhaltenes
Wselouglle ober Soja

zu kaufe« gesucht . Rngeb.
mit Preis a» E . Weis,
Auerstraße 52.

8i«e 8a»S mit 81«
zu verkaufen. Wilh. Jsel«,
Waldh ., Schlachthausstr . 23 .

Porrrümkitl
„SchrrbesSoktor

"
empfiehlt

Flasche 60 Pfg.
Juli « » Schäfer

Vlnnien -Drogeri «

FederplitjcheWagea
mit Bock und Patentachsen ,
35 Ztr Tragkraft , 1 Fahr -
rad mit Aumm' . 1 Bra -
banter Pflug , 1 Holzegge ,
gut erhalten , sofort zu ver¬
kaufen bei Karl Mayer ,
Wolfartsweier .

8r«d«e Semrük
uud kleinerer Spiegel zu
verkaufe »

Drollmger , Srü - inge«,
Kaiserstr. 85.

Wl WWW
hat zu verkaufen Karl
Mayer , Wolfartsweier
EMM ja verkamen .

Ein Acker von 9,40 Ar
unterhalb de» Zündhütchen
sofort zu verkaufen. Zu er¬
fragen im Berlag d . Bl

UanfinSnnifehe »
IsvttrmääLdöll

zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht . Angeb. unt . Nr . 589
an den Berlag d Bl

Mehrer «

I finden sofvrt dauernde
Beschäftigung

MaMeasabrik
lAitzser LG Krisch.

ZllvttiiiMeS Msöchea
für die Küche bei hohem
Lohn aus 15 . Mai gesucht.
Näheres bei

R . Kirsten, Karlsruhe ,
Kaiserstraße 56

Ehrliches fleißiges
Mädchen,

das kochen kann und di«
Hausarbeit übernimmt , in
Haushalt von 4 Personen
nach Karlsruhe .sofort
gesucht . Zu erfragen

Hauptstraße 64 , 3 . St .



Konsumverein für Dnrlach und Umgegend, E. G. m. v . H.
Lutgcgen «Ken GsrüsHtcn , datz der Htsnsnnrverein beim Bezug des v . rbruuehszuckers dureH die G .L .G . in Lieferungs -

sehrvierigkeiten ger «ten « erd« , fei «n dieser Stelle öffentlich initgeteilt , - utz - er Zucker des Aonsnnrvereins mit demselben
W«- - sn « nd vsn derselben Zuckerfabrik eintrifft , wie - er Zucker - es Nommunaluerbandes . 2 ) ev Äskstand .

Erklärung .
Auf das gegen unser Ausschußmitglied,

Herrn Obersteuerko « missär Meßmer, gerichtete
Flugblatt des Boisitzende » der Freien Uürger-
veremignng haben wir zn erklären, daß wir
eS uns jetzt und auch im weiteren Herlavs
des Wehlkampfes versagen mästen , auf der¬
artige perstnliche und unsachliche An¬
griffe weiter einzugehe » , zumal wir nach wie
v»r auf dem Gtandpunkt stehen , deß die
Almendfrege i« Laufe der nächsten Jahre
von selbst oh» e Zutun der hiesigen Bürger
oder Einwohner ihre zeitgemäße Erledigung
finden wird .

Dnrlach , den 7 . Mai 1»19.

Der vesWjMftW- des
IklllMitWil Arms Misch .

Wkdnä LWzUvrllArM
Wirt «ilarll« tr M iiriqp -

»

Ortsgruppe Lurlach .
Kvmmenden Sonntag , den 11 Mai 1919 , abends

7 Uhr , veranstalten wir im großen Saale der
» Festhalle " einen

Familie «, suil HropWM ' AderiS
unter gütiger Mitwirkung des Humvristen Herrn Früh -
lich, des Fröblichschen Sängerquartetts , einiger Turner
der hiesigen Turnoereine . mehrerer Schwerbeschädigter
und des Rusikvereins Lyra

Wir laden hierzu unsere Mitglieder , sowie die ge¬
samte vmwohnerschaft freundl ein und bitten um zahl¬
reichen Besuch

WUGk
" Eintritt SO Pfg .

"7WM
ReicksbnndkSmitglieder haben bei Borzeigen der

Mitgliedskarte freien Eintritt Kinder unter 14 Jahren
haben keinen Zutritt . Kassenösfuung ü Uhr .

Aetänntmachmlg.
Bei der heutigen Generalversamwlnng der vereinigten

Hebammen vom Amtsbezirk Lurlach wurde beschlossen,
den Tarif für Geburtshilfe nicht mehr unter 40 Mark
auSzuüben

Der v »rff «»ud des Hebammen -Vereins
für Durlueh »nd Umgebung .

« » G GOk s » k ll? o «rrsiksitisz
M mlll

'
smmmli vmia

für verstümmelte Krieger
Mehrfachen, Wunsch entsprechend , finden Samstag »

de« 10. d. Mtd - im „ Roten Löwen " Durlach
Wiederholungen

der am 97 v Mt « . « >t großem Beifall aufgenommenen
Märchrnlp ele „ Die drei Wünsche " und „ Die ver¬
zauberte « KSnigskinber " und das Lustspiel „ Tante
JuicheN » Lchruersest ^ statt

Die Ausführungen werden nachmittags
3 Uhr für Kinder , abends S Uhr für die übrigen
Besucher gebvlen.

Der Reinertrag wird dem Neich«bund für Kiiegs-
beschädigte . Ortsgruppe Durlach , überw 'esen

Eintrittspreise für Kinder SO Pfg , Abend¬
vorstellung 1,5V Mk . — Im übrigen sind der Wohl¬
tätigkeit keine Schranken gefitzt .

Zutrittskarten sind in meinem Geschäft —
Hauptstraße St - zu haben

Hochachtungsvoll

_ B . Schävl ch , N sikleh '- e ^ .

^ lmuiuLNllL -

Lülöüel L-tleelöliel u . k-del»
in I» . YaaUtät »vdr prvivvsrt .

L Iivasslvr , outlsod .

AlMM »k. S14
Heinrich Grieb

Mestuklmeiter . Hadptstratze 4l

ütrcliMr - WeknriiM .
Die bisher von Herrn A . Herrmann

Hauptstraße st betriebene

« it ( »ff
habe ich ab 1 . Mai ds . Js käuflich
erwvrben . ES wird mein Bestreben
sein, nur erstklassige Ware herzustrsten .

Ach bitte da » meinem Vorgänger
bisher geschenkte Vrrtrnuen auch aus
« ich übertragen zu wollen .

Wilhelm Schmidt
A. Herr« anns Rachf

Damen und
Herren , welche
sich an dem
neu beginnen-
den Kurse von
Herrn Tan »,
lehrer Lerch

z « se » lrg88Ickuß
tFreie Jugend )

Morgen abend V»8 Uhr
findet im Lokal »Goldener
Löwen ' ein Hortrag mit
dem Thema : »Mit Ruckiack
und Wandcrstab" statt . Die
Arbeitereltern werden ge

Zmlschl Schlsislotz ! Imlach!
Mll -S« M -Mklell!

Spindler - Renz
Memiklllierte SeükWler- «. S-ejialMe«-ÄWe!

Rur Kuntzkgpazitäten 1 . Rungks.

LröHmuigs -
VorsßvILavg

heute , Mittwoch , abends 8 Uhr
» it «userlesmc« Riesen PrOfiramm.,

WM " Erstklasfige Nuuftkräfte "WE
Zum Schluß etuer jede « Vorstellung

MHimu M Mrs Silles
»erwegen « Arbeit

Aommcu ! Sehen ! Staunen !
Meitere Spieltage am 8 , S .,LV.,11 .,

12 und 13 Mar .
S » nnt » sS finde » 2 Vorstellungen statt , mich»

mittags V,4 und absnds 8 Uhr.
I2iVtKLtl8PB ^ i « v :

Stuvlsttz 2 Mk . , 1 . Platz 1,S0 Mk . , 2 . Platz 1 Mk .,
Stehplatz außerhalb »er « rena KV Pfg .

Anfang der Vorstellungen an Werktagen abends 8 Uhr.
Hei » »günstiger Witterung findet die Vorstellung

am nachfolgenden Tage statt .
ES ladet ergebenst ein

Die Direktion :
R . Spin »ler -Renz .

Unentgeltliche ärztliche Be-
rarungsstunde für Säug -
linge und Kin»er bis zum
vollendeten K Lebensjahr
» urla «h,GttlinK «rst ». 4
Ao «rn «»» tag , 8 . Mai ,
/rtz Xhr nachmittag »

im Saale zur „ Karlsburg " beten , ihre Söhne und
beteiligen « ollen , werdrn Töchter, die der Schule ent-
gebeten , sich am Montag , lassen sind, m die Beran-
len l2 d M„ abends 8 Uhr. staitung zu schicken

Isr-NImes « >«L Arcli- »ppk
bebe Wa e in jedem Quantum , zu billigen Preisen bei

Ski MM . kmg Ml , ESIi« Skii .

AljjsleilmsllWiii»
- Pat . Benkiser — in Fried -niau ^ ührung sind
oieder ab Lager lieferbar

im oben genannten Saale
zu melden

M «hr « r « Tauzschüler .
Erüklasiige LeoenSver -

sicheiung sucht sür Durlach
und llmgebn- g einen

rührigen Veamtk»
Festes Gehalt zugesichert ,
Fachkenntnisse nicht erfor¬
derlich . Ebenso wird da¬
selbst ein tüchtiger Ein -

! kassiere ! bei hoher Pro .
Vision g ' sucht Angeb unt
Nr . S95 an den Bei lag .

Em saube es

Küchenmädchen
soso t aeiuchr

Gasthau » z. « rou «.

N7 Mädchen
oder ^srau als Dienstmäd¬
chen oder für Monatsdienst .

Hauptstraße 7S », 1 Tr

Zwei saubere
Küchenmädchen

gesucht
Nähere» Auerstr. 58 M

Eiche SIrMhüle
sowie ein schwarzer Seide-
Hut preiswert zu verlausen

Fuuck, Schloßstrnße S.

übernimmt «na¬
sch inrnschriftl .
Heimarbeit ?

Angebote unter Nr . 594
an den Verlag d Bl

Wkr

IK
empfiehlt

»„ üt Mi ». l«.
womögl.

sucht
. .

Angebote unter Nr SSt an
den Verlag dieses VlatteS.

Der Ausschuß .

zkittrbsvS
„b^ !lljch" r «rlsch

Mittwoch, den 7 . d M .,
abends 8 Uhi , im Lokal
„zur Stadt Durlach"

Btitzliehkrvkchkmlmig.
Zah reiches Erscheinen uns .
Mitglieder erwünscht.

Der Vorstand
Freunde und Gönner will¬

kommen

Schuhmacher «

MM » llr . 5
iijttlWiae SohleMgk !

Täcks - und
Chanels - Hölzer
zum Seldstanfertigen oon

Kließ§-Zaida!ell
empfiehlt billigst

Hauptstraß « 8S .

Pltllslltzkliliigiil
empfiehlt

Julius Schaefer
Blumen-Drogerie

S - KM M
aus 1 oder 2 Hypothek
auszuleihen, evtl auch mehr,
sofort od. später . Angeb .
unt . Nr 592 an den Verl.

Ml . iilüllllerZ - tle - °7 '
..L

"L .L
an anständigen Herrn zu
vermieten

Auerstr. 5, 3 . St r
1 oder 2

möbl . Zimmer
von jungem Eh paar ge-
sucht. Angeb. unt Rr . 590
an den Verlag d Bl

Möbl . Zimmer
« it Kaffee aus 1 . Juni zu
mieten gesucht Angeb unt .
Nr . b96 an den Verlag.

eigneteS
stück am Turmberg mit
Antritt im Spätjahr zu
lausen gesucht Angebote
unt Nr 5^3 an den Verl.
» » » > « > » » » » » » » » »
E Auskunft »« sonst be« ^
s SchmkhiliBkil r
2 Ohr,eriusch, ner». Ohren- R
— samerzen. 2
EE Vlintenbe Ancrkenuml >en. ^
« Ssr »r«»-kir »»»i,statt - »
Agart L » , « ächterstr. 2 . ^
» » » » » » » » » » > ,, „

Morgen ( Donnerstng )
abend < Uhr im Lokal

Singstunde .
In Anbetracht der in

nächster Zeit stattfindende»
Veranstaltung ist vollzäh¬
liges Erscheinen der Sänger
dringend erwünscht

_ Der Vorstand.

Wie 3'Aomerni »lMI
zu mieten gesucht Gest .
Angebote unter Nc b88 a»
»en Verlag d Bl erbeten.
" - -- - - weißod.

. „ - farbig ,
auch Stoff dar» , sowie
schönes Damenfahrrad mit
Gummi zu kaufen ges . Ang.
nur mit Preis an

Schubert , Aarloruha
Durlacher Allee IS.

» WM
wird zum Spinnen ange¬
nommen

S . Dkk-slch. Sarlsrihe
Kaiserstrntze 1«t , 3 . St .

Eine ältere
Milchkuh
zu verkaufen,

i . Näheres bei
Fleischbeschau .

Armbruster in Söllinoen .

Schuppen
2 stückig , » m lang , 6 »
breit , mit Falzziegel gebeckt,
mit Fenster und Türen , für
jeüeS Gewerbe Paffend , so¬
fort zu verkaufen. Zu ersr.

Aue . Kmserstr 35.
8vg »- el. GotleSSienfi .

Donnerstag , den > . Wat
abends 3 Uhr :

Wo ch engotterdienst :
Herr Etadtvikar » aer .

F
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